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wir auch den Herrn Jesus Christus als Retter erwarten,
der unseren Leib der Niedrigkeit umgestalten wird
zur Gleichgestalt mit seinem Leib der Herrlichkeit,
nach der wirksamen Kraft, mit der er vermag, auch alle
Dinge sich zu unterwerfen. Daher, meine geliebten und
ersehnten Brüder, meine Freude und mein Siegeskranz,
steht in dieser Weise fest im Herrn, Geliebte!

Es geht – trotz körperlichen Leiden – aufwärts!
Unser Körper ist ein Leib der Niedrigkeit.
Wir gehen aber der Auferstehung entgegen.
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Arbeite weiter an der christlichen Tugend "Einheit"!
Leiterpersönlichkeiten müssen Jochgenossen bleiben,
um im Herrn dem gleichen Ziel entgegenzugehen.
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Lukas 10,20:
Doch darüber freut euch nicht,
dass euch die Geister untertan sind;
freut euch aber, dass eure Namen in den Himmeln
angeschrieben sind.
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Verschenke an alle Menschen Milde!
Wenn wir uns bewusst sind,
dass der Herr Jesus nahe ist,
verändert das unseren Umgang. (Jak 5,9)

Übrigens: Auch Altersmilde ist nichts Falsches.



Jakobus 5,9:
Seufzt nicht gegeneinander, Brüder,
damit ihr nicht gerichtet werdet.
Siehe, der Richter steht vor der Tür.
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eure Anliegen vor Gott kundwerden;
und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt,
wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren
in Christus Jesus.

Du darfst alle Sorgen Gott anvertrauen,
um in seinem inneren Frieden zu bleiben!
Das Abgeben des Sorgerechts ist ein Akt der Demut.
(1 Petr 5,6-7)



1. Petrus 5,6-7:
Demütigt euch nun unter die mächtige Hand Gottes,
damit er euch erhöhe zur rechten Zeit,
indem ihr alle eure Sorge auf ihn werft;
denn er ist besorgt für euch.
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Praktiziere die Tugend des positiven Denkens!
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1. Es geht – trotz körperlichen Leiden – aufwärts!

2. Achte christliche Einheit als die höchste Tugend!

3. Freue dich im Herrn – am meisten darüber, dass dein
Name im Buch des Lebens steht!
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